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Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Bornheim am Donnerstag, 10.03.2016, 
18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 18/2016

  Nicht-öffentliche Sitzung  JHA Nr. 2/2016
 
Anwesende 
Bürgermeister 
Henseler, Wolfgang Bürgermeister  

Vorsitzender 
Keils, Ewald CDU-Fraktion  

Mitglieder 
Brief, Angelika UWG/Forum-Fraktion  
Halbach, Adi Diakon Kath. Jugendagentur Bonn  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Schmelzer, Stefanie Diak. Werk  
Tourné, Peter Dr. SPD-Fraktion  
van den Bergh, Maria Theresia Stadtjugendring  
von Schledorn, Heike AWO  
Wehrend, Lutz CDU-Fraktion ab TOP 4 
Wiebe, Andreas CDU-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Classen, Hermann Parität.WV  
Kabon, Matthias FDP-Fraktion  
Quadt-Herte, Manfred Bündnis 90/Grüne-Fraktion  

beratende Mitglieder 
Burghoff Hernández, Maximilian Stadtjugendring ab TOP 3 
Erbakan, Sabrina Jugendamtselternbeirat  
Garbes, Elvira Leiterin Jugendamt  
Herholz, Friedhelm Polizei  
Langen, Heiko Jugendparlament  
Schlageter, Martin Pfarrer Kath. Kirche  

Verwaltungsvertreter 
Lützenkirchen, Andreas  
Tomkins, Julia  
Voges, Matthias  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Bauch, Michaela evang. Kirche  
Danz, Emilia FDP-Fraktion  
Flottmeier, Claudia Caritas  
Geschwind, Astrid Schulen  
Hochgartz, Markus Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Ibrahim, Karin Integrationsrat  
Nehring, Michael Dr. Justiz  
Schubert-Sarellas, Ursula Agentur für Arbeit  
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Söllheim, Michael Parität. Wohlfahrtsverband  
 
 
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Feststellung des Bedarfs an Betreuungsangeboten in Tageseinrich-

tungen für Kinder und in Kindertagespflege im Betreuungsjahr 
2016/2017 

148/2016-4 

5 Verlängerung der Leistungsvereinbarung mit der RheinFlanke gGmbH 
über die Trägerschaft des Jugendbusses Bornheim Mobil 

152/2016-4 

6 Stellplätze Kindertageseinrichtung Kardorf, Schulstraße 034/2016-6 
7 Mitteilung betr. Verwendung der investiven Haushaltsmittel zum Er-

werb von Spielgeräten in 2015 
145/2016-4 

8 Mitteilung betr. Förderung von neuen Familienzentren im Kindergar-
tenjahr 2016/17 

151/2016-4 

9 Mitteilung betr. Inobhutnahme von unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen 

169/2016-4 

10 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

157/2016-1 

11 Anfragen mündlich  
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Ewald Keils eröffnet die Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Bornheim, stellt 
fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Jugendhilfeausschuss be-
schlussfähig ist. 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1-11. 
Die Tagesordnung der nicht öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 12-13. 
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 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
Frau Nolden wurde bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Herr Andreas Wiebe wurde als stimmberechtigtes Mitglied durch den AV Herr Keils einge-
führt und in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung seinen 
Aufgaben verpflichtet, indem er durch erheben von seinem Platz, während sich auch alle 
anderen Anwesenden von ihren Plätzen erheben, sein Einverständnis mit folgender Formel 
bekundet: 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrneh-
men, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine 
Pflichten zum Wohle der Stadt erfüllen werde.“ 
 

3 Einwohnerfragestunde  
Einwohnerfragen einer anwesenden Bürgerin  
Die Bürgerin möchte auf die Knappheit der Kindergartenplätze in Hersel hinweisen. 
Antwort: 
Der Hinweis wird aufgenommen und in der künftigen Kindertagesstätten-Bedarfsplanung 
berücksichtigt. Es wird bereits nach einen Bauplatz für einen zusätzliche Kindertagesstätte in 
Hersel gesucht. 
 

4 Feststellung des Bedarfs an Betreuungsangeboten in Tagesein-
richtungen für Kinder und in Kindertagespflege im Betreuungs-
jahr 2016/2017 

148/2016-4 

Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss 
 
1. beschließt zur Sicherstellung des Betreuungsangebotes im Betreuungsjahr 2016/2017 

die der Sitzungsvorlage beigefügte Anlage 1 Gruppenformen und Buchungszeitkontin-
gente für die Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen. Noch eingehende Buchun-
gen, die Auswirkungen auf die Gruppenformen und Buchungskontingente haben, sind bis 
zum 15.03.2016 entsprechend zu berücksichtigen. 

 
2. erkennt 160 Plätze für die Betreuung von Kindern in der Tagespflege als bedarfsgerecht 

an. 
 
- Einstimmig -  
 

5 Verlängerung der Leistungsvereinbarung mit der RheinFlanke 
gGmbH über die Trägerschaft des Jugendbusses Bornheim Mobil 

152/2016-4 

Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt das Weiterführungskonzept 2016 zur Kenntnis und be-
schließt auf dieser Grundlage die Fortführung von Bornheim Mobil durch die RheinFlanke 
gGmbH für weitere zwei Jahre. 
 
- Einstimmig -  
 
 
 
 
 
 



18/2016  Seite 4 von 5 

6 Stellplätze Kindertageseinrichtung Kardorf, Schulstraße 034/2016-6 
Vor der Kindertageseinrichtung in der Schulstraße gibt es zu den Hol- und Bring-Zeiten der 
Kinder vermehrt Parkdruck bei den gegenüberliegenden Anwohnern. Hier wurde von An-
wohnern Abhilfe gewünscht.  
 
Der Jugendhilfeausschuss hatte die Verwaltung in der Sitzung vom 24.11.2015 beauftragt zu 
prüfen, ob vier weitere Stellplätze angelegt werden können. 
 
Bisher waren für die bestehenden zwei Gruppen aufgrund des Bestandschutzes des Gebäu-
des bauaufsichtlich keine Stellplätze gefordert und auch keine bereitgestellt. Für die 2 neuen 
Gruppen werden zwei Stellplätze pro Gruppe bauaufsichtlich erforderlich. Darüber hinaus 
wurden bereits zwei zusätzliche Stellplätze eingeplant, diese befinden sich in einem Teilbe-
reich bereits unterhalb einer Baumkrone. Für das Parken unter dem alten Baumbestand 
müssen zusätzliche Maßnahmen zum Schutz der Wurzeln veranlasst werden. Da die ge-
samte nicht überbaute Grundstücksfläche als Spielfläche für die Kinder eingerechnet ist, um 
die Mindestanforderungen des LVR zu erfüllen, kann keine Fläche für mehr als die geplanten 
sechs Stellplätze verwendet werden.  
 
Eine zusätzliche Herstellung von Stellplätzen im öffentlichen Straßenraum schafft keine Ab-
hilfe, sondern verlagert den Parkdruck ein Stück von der Kindertageseinrichtung weg. 
 
Die Anmietung weiterer Flächen im Umfeld ist nicht möglich. 
 
Beschluss: 

1. Der Jugendhilfeausschuss beschließt, dass aufgrund der örtlichen Bedingungen acht 
Stellplätze auf dem eigenen Grundstück bereitgestellt werden, sofern die Spielfläche 
erweitert werden kann. 

2. Der Jugendhilfeausschuss beauftragt den Bürgermeister, mit den Eigentümern der 
angrenzenden Freifläche Verhandlungen zur Erweiterung der Spielfläche des Kinder-
gartens St. Josef (Kardorf) zu führen. 

 
- Einstimmig -  
 

7 Mitteilung betr. Verwendung der investiven Haushaltsmittel zum 
Erwerb von Spielgeräten in 2015 

145/2016-4 

 
- Kenntnis genommen -  
 

8 Mitteilung betr. Förderung von neuen Familienzentren im Kinder-
gartenjahr 2016/17 

151/2016-4 

 
- Kenntnis genommen -  
 

9 Mitteilung betr. Inobhutnahme von unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen 

169/2016-4 

 
- Kenntnis genommen -  
 

10 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri-
gen Sitzungen 

157/2016-1 

 
Keine. 
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11 Anfragen mündlich  
AM van den Bergh: 
Wie wurden die neuen Elemente der Skateanlage an der Europaschule finanziert? Für die 
Beschaffung eines Trinkbrunnen in der Schule sind keine Mittel vorhanden. 
Antwort: 
Die Skateanlage wurde im Zusammenhang mit dem Bau der LVR-Schule ersetzt. Die Kosten 
wurden durch den Landschaftsverband getragen. Ein Trinkbrunnen wird installiert. 
 
AM Züge: 
Es hat ein Ortstermin in Sechtem bezüglich der Situation am Bahnhof stattgefunden. Wie ist 
das Ergebnis des Treffens und welche Konsequenzen ergeben sich hieraus?  
Der Sportverein Salia hat am Sechtemer Bahnhof eine erhebliche Menge leerer Flaschen 
eingesammelt. 
Antwort: 
Die Streetworker werden künftig vermehrt vor Ort sein. Vertreter des Ordnungsamtes sollen 
ebenfalls einbezogen werden. Bei Vandalismus und sonstigen Beschädigungen muss die 
Polizei hinzugezogen werden. 
 
  
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:55 Uhr 
 
gez. Ewald Keils  gez. Sonja Nolden 
Vorsitz  Schriftführung 
 
 


